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Beilage zu Nr

Der Orkan bei Samon im März
Erinnerungen von Reipert

1889
Halle a

Gewerbe Polizei Kommiſſar Marine Feuerwerte Oberleutnant a D

Am 16 d Mts ſind es 20 Jahre her daß in der Südſee und
hei den SamoaJnſeln der verheerende Orkan unſerer Marine ſo
ſchwere Verluſte an Menſchenleben und Schiffen brachte und
welchem im ganzen 5 Kriegs und 7 Handelsſchiffe mit 200 Seeleuten
verſchiedener Nanonalität zum Oper fielen Jn dem an der nördlichen
Küſte der zweitgröhten und bedeutendſten Samoainſel Upolu belegenen
Hafen von Apia dem Hauptort der ganzen Jnjelgruppe lagen am
16 März 1889 die deutſchen Kriegsſchiffe Olga Adler
und Eber das engliſche Kriegsſchiff Galiope und die Kriegsichiffe

v

der Vereinigten Staaten von Nordamerika Tienton Vandalig und
Nipzig ſowie 7 größere und kleinere Handelsfahrzeuge deurſcher eng

liſcher nordamerikaniſcher und norwegiſcher Nationalität Sämtliche Kriege
ſchiffe waren Holzſchiffe mit eiſerner Außenhaut und führten Tatelage
waren alſo trotz ihrer Schiffsmaſchinen in der Hauptſache Segehchiffe Das
deutſche Kriegsſchiff Olga die engliſchen und amertkaniſchen Kriegsſchiffe
Galiope bezw Vandalia und Nipzig waren GlattdecksKorvetten

von ziemlich gleicher Größe und Beſatzung nur hatte die Galiope eine
etwas ſtärkere Maſchine Das amerikaniſche Kriegsſchiff Trenion war
eine Gedeckie Korvetie d h es hatte außer der Obderdecksbaiterie noch
eine darunter befindliche gedeckte Batterie von Geſchützen und war um
etwa 1000 Tons größer als die vorbezeichneten Glaudeckelorvetten Dieſes
Schiff hatie auch eine verhältnismäpig ſtärkere Schiffemaſchine und rund
500 Mann Beſatzung auch befand ſich auf ihm ein Admiral als Ge
ſchwaderchef des amerikaniſchen Geſchwaders Die deutſchen Kriegsſchiffe
Adie und Eber waren Kanonenboote und deshalb ent prechend kleiner

als die Korvetten mit verhältnismäßig ſchwächeren Schiffsmaſchinen und
130 bezw 72 Mann Beyjatzung

Die Korvette Olga auf welcher Schreiber dieſes ſich befand war
1879 vom Stapel gelaufen und ein Schiff von 2200 Tons Waſſer
verdrängung 69 Metern Länge 13 Metern Breite und 5,5 Metern Tief
gang Die Schiffsmaſchine hatte 2100 Pferdekräfte welche dem Schiffe ber
normalem Werner eme Höchſtgeſchwindigkeit von 12 Seemeilen nicht ganz
3 deutſche Meilen in der Stunde verlieh Die Armierung beſtand aus
10 15 em und 4 klemeren Geſchützen und 6 Revolverkanonen Die
Beſatzung ſetzte ſich zuſammen aus 9 Offizieren 8 Deckoffizieren und
268 Unteroffizteren und Mannſchaften Die Anweſenheit einer derartigen
derzeitig ganz reſpeltablen Kriegsſchiffsmacht namentlich von deutſcher und
amerikaniſcher Seite in einem eigentlich winzigen unbedeutenden und ab
gelegenen Teil der Erde hatte ihren Grund in den damals äußerſt ver
wickelten politiſchen Zuſtänden auf Samoa und in der durch die gegen
ſeitige Mißgunſt der drei Jntereſſenmächte Deutſchland England und
Nordamerika unter dieſen Mächten hervorgerufenen Spannung welche
naturgemäß an Ort und Stelle mehr als anderswo in die Erſcheinung
getreten war Dieſe Spannung hatte ſich zu der Zeit durch das am
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und den Eingeborenen
dem aus Offizieren und 160 Mann beſtehen Landungskorps
2 Oſſiziere und 20 Mann gefallen und 1 Offi und 36 Mann meiſt
alle ſchwer verwundet worden waren noch bedeutend erhöht Die drei
deutſchen Kriegsſchiffe befunden ſich den Eingeborenen gegenüber bei Aus
bruch des Orkans noch im Kriegszuſtande Die Geſchütze waren daher
geſechtsbereit die Handwaffen und deren Munition auf dem Oberdeck bereit
geſtellt und die Beſatzung Tag und Nacht bereit einen etwaigen Ueberfall
ſeitens Eingeborener auf die Schiſfe abzuſchlagen

Ferner lag eine Wache von 1 Orfizier und 40 Mann am Lande zum
Schutze der von den Eingeborenen arg bedrohten deutſchen Fakrorei
Deutſche Handels und Piantogengeſeli ſchaft Hernéheim Die Eingeborenen

lagerten mit etwa 10000 Kriegern unter ihrem Oberhäuptling Matagia
in der Nähe Apige im Buſch jeden Augenblick bereit über die Faktorei
herzufallen Sir waren durch das Gefecht ber in welchem ſie
günſtig ahgeſchnitten batten inebeſondere aber der verwerilichen

Werilele

inſoige
MitteAufſtachelung gegen die Deutſchen von dritter auch vierter Seite äußerſt
tühn geworden und planten tatſächlich auch mit ihren Kriegskanoes die
deutſchen Schiffe zu überfallen So lagen unſere Schiffe ſchon ſeit langen
Wochen in Krriegéberentſchaſt jeden Momehrt namentlich des Nachts ge
wärtig von 10 000 Kanaken Kriegern Plötzlich überſallen zu werden Der
Verkehr mu dem Lande mit Ausnahme desjengen welcher mit der täglich
ſich ablöſenden Schutzwache die die Oiga Bejahung zu ſtellen hatte und
mit dem Konſulat unterhalten werden mußte war während der ganzen
Zeit des Kriegszuſtandes unterbrochen Es war daher das Leben an Bord
unſerer drei Kriegsſchiffe zu dieſer Zeit mehr als eintönig ja die Situation
wirkte geradezu geiſterſchiaffend auf die Mannſchaſt die körperlich und
geiſtig darunter litt Plötzlich ſollten wir aber aus dieſer geiſtabſiumpfenden
Monotonle in einer Weiſe aufgerüttelt werden wie es ſich niemand
jedacht hatte Niemand hatte wohl an den gemeinſamen Feind der See
leute den verheerenden Orkan gedacht vor einem ſolchen wähnten wir uns
im tieſſten Frieden geborgen Denn nichts hatte kurze Zeit vorher auf
einen Ueberfall ſeitens dieſes unbarmherzigen Feindes hingedeutet Die
Luft war am Tage des 16 März klar und durchſichtig die See ruhig und
glatt Nicht einmal die ſonſt ber Samoa vorherrſchende Dünung war an
dem Tage beſonders wahrnehmbar

Es war 8 Uhr abende der wachſreie Teil der Schiffsbeſatzungen war
rondenmäßig zur Ruhe in die Hängematiten gegangen von einzelnen
Schiffen hallte noch leiſer Geſang über den in Abenddunkel gefüllten Hafen
als der Steuermann ein plötzliches rapides Fallen des Barometers
konſtatierte und dem Kommandanten ſofort Meldung darüber erſtattete
Gegen 19 Uhr abends wird die friedliche Stille im Hafen und auf den
Schiffen durch ein leiſe beginnendes aber von Minute zu Minute ſtärker
werdendes Brauſen und Ziſchen in der Luft abgelöſt Finſtere
Woilken jagen über den Hafen die See wird unruhig und ihre Oberfläche
bringt bereuns weiße ſich überſtürzende Köpſe hervor welche mit dem
Stärkerwerden des Windes der jetzt eingeſetzt hat immer größer und höher
werden Erſt langſam dann aber immer unruhiger bewegen ſich die Schiffe
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Nunmehr entneht wieder Leben an Vord der Schiffe man iſt ſich klar
daß erwas Ungewöhnliches im Anzuge iſt denn das Barometer fällt
mehr und en Laut ertönen von allen Kriegsſchiffen Kommandorufe
auf allen Schiffen iſt die geſamte Beſatzung alſo auch der Teil derſelben
welche ſich bereits in die Hängematten zur Ruhe begeben hatte zum

gerufen worden Man geht jetzt daran die Takelage zu
türzen d h Stengen und Ragen alſo die Verlängerungen der Untermaſten
mit ihren Querhölzern herunter zu nehmen um den Windfang der Schiffe
zu verringern den Druck des Windes auf die Schiffe zu vermindern Da
dieſes Manöver nebendem ein Exerzitium iſt geht es exakt und ſchnell
von ſtatten und nach einer halben Stunde ſieht man durch die ſchwache
Dunkelheit die Kriegsſchiffe nur noch mit Untermaſten die übrige Takelage
iſt verſchwunden Während die Mannſchaften an Deck mit dieſem Manöver
beſchäftigt waren hatte das Maſchinenperſonal die Feuer vor den Keſſeln
angezündet um Dampf aufzumachen So ſah man denn auch den
Schornſteinen aller Kriegsſchiffe dichte Rauchwolken entſteigen ein Zeichen
dafür daß das Heizerperſonal allenthalben an ſeiner ſchwarzen Arbeit war
Um auch gegen alle Eventualitäten gewappnet zu ſein wurden auch gleich
zeitig die waſſerdichten Schotten Querwände der einzelnen Schiffsab
teilungen geſchloſſen

Wie notwendig gerade dieſe Maßnahme war ſollte ſich bald zeigen
Inzwiſchen hatte ſich das Brauſen und Ziſchen in der Luft ſchon zu einem
wahren Sturmesgeheul entfaltet und die ſchon zu meterhohen
Wogen aufgewüblt worden welche ſich da die Windrichtung von Süden
vom Lande her ſtand aus dem Hafen hinaus in die offene See wälzten
Die Schiffe warſen um dem Anprall der Wogen ſtand zu halten ihren
weiten Bug und beide Rüſtanker aus ſo daß jedes Schiff 4 Anker im
Grunde hatte Gegen 10 Uhr abends hatte ſich der heulende Wind
vereits in einen würenden Sturm verwandelt und ſchon die Windſtärke
10 erreicht Auch hatte er ſeine Richtung um einige Strich geändert und

von Süd Süd Oſt Ungeheure ſchlammige Waſſerwogen
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wehte jetzt
wühylten das Hajenbecken auf und ſtürzten eine die andere überholend
uber die auf und nieder ſtampienden und ſchlingernden in ihren Fugen
ächzenden Schiffe Die Lage derſelben in dem verhältnismäßig kleinen
Hafenbecken wurde mit jeder Minute kriniſcher nicht nur weil dasſelbe bei
einem Sturm den Schiffen keinen Schutz bietet und ſür die letzteren durch
jenen Korallenrifſgürtel welcher an der nördlichen Seite nur durch
eine ſchmale 100 Meter breite Durchfahrt unterbrochen iſt geradezu ge
jährlich wird ſondern auch weil im vorliegenden Falle die Schiffe infolge
der ſehr beſchränkten Ankerplätze und der damit verbundenen geringen Be
wegungsfreiheit Gefahr lieſen gegenſeitig zu kollidieren Dieſe Gefahr lag
um ſo näher als die Schiffe um ſich beſſer zu halten und ein Treiben
zu verhindern ihre geſamten Ankerkettenlängen durchſchnittlich 200 Meter
bei jeder Kette ausgeſteckt hatien wodurch bei verſchiedenem Herum
ſchwoſen die Möglichkeit des Zuſammenſtoßes gegeben war

Um 11 Uhr abends hatte der Sturm ſich zum Orkan entwickelt
ind die höchſte Windſtärke 12 erreicht ſeine Richtung war jetzt Oſt
Die Situation der Schiffe wurde mit jeder weiteren Minute verhängnis
voller Von den kleineren Handelsfahrzeugen deren geringe Bemannung

auf und nieder auf ihren Ankerplätzen gieren ſie an ihren Ankerkenen

Sehenswerte

durch Verlaſſen der Schiffe ſich frühzeitig ans Land in Sicherheit begeben
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hatte war keins mehr zu erſpähen Dieſe waren bereits geſtrandet oder
untergegangen und lagen zerſchellt teils auf teils unter den Riffen

Jhnen folgten bald die größeren Handelsſchiffe da ſie alle nur Segel
fahrzeuge und ohne Dampfkraft waren daher keinen Widerſtand zu leiſten
vermocht hatten Dagegen dampften die Kriegsſchiffe jetzt mit aller Kraft
ihrer Maſchinen gegen Orkan und Wogen an denn ſie hatten wohl nun
mehr genügend Dampf was bei dieſen Schiffsklaſſen der Art ihrer Keſſel
und Maſchinen immerhin 213 Stunden in Anſpruch nahm wenn ſie
nicht vor den Feuern lagen Jeder Unbeteiligte auch der Fachmann hatte
damals die Frage aufgeworfen und mancher dem die Kataſtrophe jetzt
wieder in Erinnerung gerufen wird wird die Frage von neuem aufwerfen
warum die Schiffe als ſie genügend Dampf hatten den gefährlichen Hafen
nicht ſchleunigſt verlaſſen hatten Dieſe Frage legt natürlich ſehr nahe
und iſt begründet Doch derjenige welcher ſich ein klares Bild von der
ganzen Sttuation zu machen in der Lage iſt wird die Antwort von ſelbſt
finden Dieſe iſt ſehr leicht zu geben Die Durchfahrt des Hafens von
Apia iſt ebenſo wie das Jnnere desſelben durch Riffe begrenzt welche
bei Flut etwa m unter der Waſſeroberfläche liegen und bei Ebbe U m
aus dem Waſſer ragen Sie iſt wie ſchon eingangs erwähnt etwa 100 m
breit alſo derart ſchmal daß zwei größere Schiffe ſchon bei normalem

Wetter ohne Gefahr der Kolliſion entweder unter ſich oder mit den ſeit

lichen Riffen ſich ſchwer paſſieren können Unmittelbar vor der Durch
fahrt nach See zu lag die nordamerikaniſche Korvette Trenton und
nach dem Jnnern des Hafens zu die nordamerikaniſche Korvette Van
dalia welche beiden Schiffe ſomit die Ausfahrt reſp Durchfahrt ver
ſperrten Beiden Schiffen war es bei der Gewalt des Orkans und der
Wogen nicht mehr möglich ihren Ankerplatz zu verlaſſen denn beim Löſen
ihrer Ankerketten wären ſie bevor ſie trotz voller Maſchinenkraft die nötige
Fahrt zum Parieren des Ruders erlangt hätten durch die für ſie un
günſtige Orkanrichtung zweifellos auf die Riffe der weſtlichen Seite der
Durchfahrt geſchleudert worden und zerſchellt Auch wenn die Durchfahrt
frei geweſen wäre würde es den im Jnnern des Hafens liegenden Schiffen
bei der ungünſtigen Orkanrichtung und im Hinblick auf die Dunkelheit
der Nacht ſchwer möglich geweſen ſein die Durchfahrt zu paſſieren
denn auf die Manverierfähigkeit des Schiffes iſt es von entſchiedenem
Einfluß ob ſich die Wogen dem Schiffe von vorn oder von der Seite ent
gegenwälzen Beim Paſſieren der engen Durchfahrt hätte eine Woge ge
genügt um das Schiff nicht nur aus dem Kurs zu bringen ſondern dasſelbe
ohne weiteres auf das Riff zu ſetzen Alle Maſchinenkraft wäre hierbei
vergeblich geweſen denn bei den meiſten Schiffen reichte dieſe nur gerade
aus um ſich auf dem Ankerplatz zu halten Trotzdem z B unſere Korvette
Olga mit äußerſter Maſchinenkraft arbeitete die dem Schiffe unter nor

malen Wetterverhältniſſen eine Fahrt von über 12 Seemeilen gegeben hätte
wurden die Ankerketten durch das Zurückſchleudern des Schiffes zeitweiſe
doch ſo ſteif daß eine derſelben brach

Alſo an ein Erreichen der offenen See war unter den vorerläuterten
Umſtänden nicht zu denken die Schiffe konnten und mußten ſich nur darauf
beſchränken alles daran zu ſetzen um nicht von ihrem Ankerplatz geworfen
zu werden So mußten wir denn alles machtlos über uns ergehen und
das Schickſal über uns entſcheiden laſſen Jmmer höher türmten ſich die
an Gewalt zunehmenden und ſich auf uns ſtürzenden Wogen immer
wütender heulte der Orkan durch die Nacht ſodaß die mit Sprachrohr ge
gebenen Kommandos ſogar auf dem eigenen Schiff ſchwer verſtändlich waren
Mit jeder Minute führte der Orkan neue Kräſte tns Treffen und es ſchien
als habe er ſeinen Höhepunkt noch nicht erreicht Gegen 12 Uhr nachts
erzittert plötzlich der Rumpf unſeres Schiffes das einige Meter
zurückgeſchleudert wird in ganz beſonders auffallender Weiſe es mußte
etwas Ungewöhnliches paſſiert ſein Dies war auch der Fall
Die nordamerikaniſche Korvette Nipzig hatte als erſtes vom Ankerplatz
geworfenes Kriegsſchiff ſich treibend auf den Bug Vorderteil des Schiffes
unſeres Schiffes geworfen demſelben das Bugſpriet das Gallion und den
oberen Teil des Vonderſtevens und ſich ſelbſt die Schornſteine abgebrochen
Durch ein äußerſt gelungenes Rudermanöver ſeitens unſeres Kommandanten
kamen wir indeß ſchon nach einigen Minuten von der Nipzig frei welche
nunmehr macht un hilflos erſt einige Male hin und hergeſchleudert dann
von der ſtarken Strömung erfaßt auf den ſüdöſtlichen Strand des Hafens
geworfen wurde woſelbſt das Schiff etwa 20 Meter über das Ufer des
Hafenbeckens hinaus auf einer ſeichten Stelle den Kiel ſeewärts gerichtet
zwiſchen Kokospalmen zu liegen kam Jnſolge der Kolliſion mit der Nipzig
war die vorderſte die ſogenannte Kolliſionsabteilung unſeres Schiffes voll
Waſſer gelaufen was den Nachteil mit ſich brachte daß unſer Schiff ſich
wenn auch unweſentlich ſchwerer ſteuern ließ

Doch bald darauf trat ein entſetzlicher uns allen unvergeßlicher
Moment ein Gegen 1 Uhr tauchte plötzlich das deutſche Kanonen
boot Eber in etwa 30 Meter Entfernung an unſerer Steuerbordſeite
auf Bald jaß der Eber hoch über uns auf dem Kamm einer Woge
bald tief unter uns im Wogental Seine Ankerketten die in hohem Bogen
empor geſchleudert wurden hielten die Anker nicht mehr die Maſchinen
kraft des Schiffes wurde von der Gewalt der Wogen überwunden das
Schiff trieb Mit größter Spannung verfolgten wir mit dem ſchmerzlichen
Bewußtſein keine Hilſe bringen zu können jede Bewegung des den Wogen
auf Gnade und Ungnade preisgegebenen Schiffes Noch einmal erſchien
es hoch oben auf einer Woge den Bug faſt jenkrecht in die Höhe gerichtet
ſodaß es ſich zu überſtürzen drohte grell hallte noch das Kommando
Maſchine äußerſte Kraft voraus durch den Orktan zu uns herüber doch

ſchon im nächſten Augenblick war der Eber unſeren Blicken ent
ſchwunden und zwar auf immer Eine ungeheure Woge hatte ihn erfaßt
und unter das an der Weſtſeite des Hafenbeckens liegende RNiff geſchleudert
Dort lag das Schiff kieloben auf kühlem Meeresgrunde unter ſich ſeine
unglückliche Beſatzung der wohl gar keine Zein geblieben war das Schreck
lichſte ſo ſchnell zu erfaſſen begrabend Welches ſeeliſche Gefühl dieſesgräßliche Ereignis deſſen hilf und machtloſe Zeugen wir ſein mußten in
uns wach rief bedarf nicht der Erörterung Es war dies ein Vorgang
deſſen Eindrücke ſich jedem von uns bis ans Lebensende tief ins Herz
und Gemüt eingegraben haben

Jndeß mit dieſem die Seele tief erſchütternden Opfer war der Orkan
nicht zufrieden es ſollte noch mehr Schreckliches folgen die Zahl der Opfer
ſollte hiermit noch nicht erſchöpft ſein Um 4 Uhr morgens des 17 März
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erlahmte auch der Adler in ſeiner Widerſtandskraft dem Orkan gegen
über Kaum 20 Meter von uns entfernt erſchien er plötzlich hoch oben
auf einer Woge treibend als ein Spielball der entfeſſelten Elemente Bald
vor bald zurückgeſchleudert kam er unſerem Schiff mit jeder Minute
näher eine Kolliſion beider Schiffe war unvermeidlich Noch wenige
Augenblicke verſtrichen und plötzlich erbebte unſer Schiff in ſeinem ganzen
Gefüge der Adler war mit kolloſſaler Gewalt auf unſer Hinterſchiff ge
ſchleudert worden wodurch daſſelbe aufgeriſſen wurde und die hinterſte Ab
teilung Kommandanten und Offiziersräume voll Waſſer lief an deſſen
Auspumpen oder Entfernen nicht zu denken war Das unſerem Schiff ge
ſchlagene Leck etwa 4 Meter in Quadrat groß wurde mit Hängematten
und Segeln notdürftig verſtopft Glücklicherweiſe blieben die vitalen Teile
des Schiffes Schraube und Ruder unverletzt das Schiff blieb manöverier
fähig Während wir alſo unſeren Ankerplatz weiter behaupteten trieb der
Adler nach der Kolliſion hinter uns zurück wurde nach etwa 3 Minuten

von einer neuen ungeheuren Woge emporgehoben und etwa 100 Meter
weit über die Riffe geſchleudert auf denen das Schiff auf die
Seite gekehrt liegen blieb Der hierbei nicht ums Leben gekommene
Teil der Beſatzung kletterte auf die obere Bordwand klammerte ſich
an den emporragenden Schiffsteilen feſt und ſah ſo ſeinem weiteren
Schickſal entgegen Woge auf Woge rauſchte über das Wrack dahin
Die Strandung des Adler war im Vergleich zu der des Eber weniger
ſchrecklich zu nennen Obwohl auch der Adler verloren war war doch
über deſſen Beſatzung das Verhängnis glücklicher Weiſe weniger hart herein
gebrochen indem nur ein Teil derſelben dabei zu Grunde gegangen war
Dies iſt dem Umſtande zuzuſchreiben daß die Woge welche den Adler
erfaßt hatte noch weit über die Riffe hinaus gerollt war wodurch das
Schiff oberhalb zu liegen kam während die Woge welche den Eber
erſaßt hatte kurz vor der Riffkante abgelaufen war und ſo das Schiff in
das Wogental unters Riff gedrückt hatte

Ungeſchwächt wütete der Orkan welcher wiederum um einige Striche
nach Norden herumgegangen war und jetzt aus Nordoſt wehte weiter
Das Wetter ließ am 17 März nur geringe Tageshelle aufkommen
Schwarzgelbe Wolken jagten in ganz geringer Höhe wie Pulbverdampf über
uns dahin es ſchien als ob die Kämme der Wogen die eine Höhe von
18 bis 20 Meitern erreicht hatten in die Wolken hineinragten Dicke
ſchwefelige Luft umgab uns der Hafen war förmlich in einen Dunſtkreis
gehüllt weshalb wir von der Stadt und ihrer Umgebung nur die Umriſſe
wahrnehmen konnten ſoweit dies die haushohen Wogen überhaupt zuließen
Der neue Tag brachte uns keine Hoffnung auf eine Aenderung des Wetters
denn das Barometer ſtand noch immer ſo tief wie zu Anfſang Jm
Gegenteil immer gewaltiger umtoſte uns der Orkan Soviel
ſtand feſt und das zeigte uns die ruckweiſe Veränderung der Sturmrichtung
daß wir uns in der Nähe des Zentrums eines der wütendſten Wirbelſtürme befanden wie ſolche in der Südſee mit mehr oder weniger Heftigkeit

häufig auftreten
Gegen 10 Uhr vormittags trat ein weiteres ſchmerzliches Ereignis

ein Auch die nord amerikaniſche Korvette Vandaltia hatte nicht
mehr länger Stand zu halten vermocht denn wir nahmen plötzlich wahr
daß das Schiff trieb Seine Ankerkerten waren gebrochen und ſeine Maſchine
war der Gewalt der auf das Schiff einſtürzenden Wogen nicht mehr ge
gewachſen wie ein Korken wurde es hin und her auf und nieder geſchleudert
Plößlich ſchlug die Vandalia treibend die Richtung auf unſer Schiff ein
und in wenigen Minuten war ſie ſchon ſo nahe an uns herangeſchleudert
worden daß wir die Geſichter der Mannſchaften wahrnehmen konnten
Eine Kolliſion auch mit dieſem Schiff ſchien uns nicht erſpart werden zu
ſollen Bis auf etwa 10 m war es bereits an unſere Backvordſeite heran
gekommen und ſchon drohte es ſich auf unſer Schiff zu wälzen als die
Vandalia plötzlich durch eine von vorn heranrollende Woge erfaßt und

an unſerem Schiff vorbei achteraus geſchleudert wurde wodurch unſer
Schiff mit Hilfe eines wiederum gelungenen Rudermanövers von der
Vandalia frei kam Wir atmeten tief erleichtert auf denn eine Kolliſion

mit dem gleich großen Schiffe hätte für unſer feſtitegendes der Bewegungs
freiheit beraubtes Schiff einen recht verhängnisvollen Ausgang nehmen
können Jndeß foigien wir mit ſchmerzbewegten Blicken der auf das Riff
zu treibenden dem Verhängnis preisgegebenen Vandalia Nach etwa
10 Minuten hatte auch ſie geendet Mit furchtbarer Wucht wurde das
Schiff gegen die an der ſüdweſtlichen Seite des Hajenbeckens befindlichen

Riffe geſchleudert wodurch es zerſchellte und nach wenigen Sekunden bis
über die Reehing unterſank Nur der Fock und Großmaſt ragten noch
aus den Fluten in deren Takelage ſich die Beſatzung vorher geflüchtet
hatte und über welch letztere nun die Wogen unaufhaltſam unbarmherzig
hinwegſtürzten Der Kreuzmaſt der Vandalia war bei der Strandung
über Bord gegangen d h weggebrochen und in die Fluten geſtürzt

Lachdem nun durch die Strandung der Vandalia die Hajfendurch
fahrt ſoweit frei geworden war daß an ein Paſſieren derſelben wenigſtens
gedacht werden konnte die nördliche Sturmrichtung hierfür auch günſtiger
war als vorher die öſtliche ſo entſchloß ſich der Kommandant der
noch unverſehrt gebliebenen engliſchen Korvette Galiope

ſie hatte bisher nur eine Unterraa gebrochen nunmehr
die Ausfahrt zu wagen um dem Hegxenkeſſel zu entrinnen
Die Ankerketten der Galiope rauſchten mit ihren gelöſten Enden in den
Grund und mit äußerſter Maſchinenkraft ſtrebte das Schiff der Ausfahrt
zu Erſt ſchien es als ſollte dem Schiff das Wagnis nicht gelingen denn
wieder und immer wieder wurde der Schiffskoloß der Galiope in das
Jnnere des Hafenbeckens zurückgeworjen aber mit alleräußerſter Anſpannung
der Maſchine kämpfte er immer wieder gegen die ſich vor ihm auf
türmenden Waſſerberge an Mit ſtockendem Atem folgten wir dieſem
Kampf dieſem gefährlichen aber äußerſt intereſſanten Schauſpiel Da
endlich ſchien die Galiope nochmals und zwar die allerletzte Reſerve
ihrer geſamten Maſchinenkraft ins Treffen geführt zu haben denn ſie kam
dank derſelben jetzt Meter auf Meter voraus und nach einer bangen
Viertelſtunde hatte das Schiff den Engpaß hinter ſich und die offene
See erreicht auf der es nach wenigen Minuten in öſtlicher Richtung
unſeren Blicken entſchwunden war

Neben der Freude über dieſes gelungene Wagnis des engliſchen Schiffes
beſchlich uns aber ein eigentümliches Gefühl der Wehmut über unſere
Ohnmacht d h darüber daß wir außer ſtande waren das gleiche Unter
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nehmen auszuführen Indeß mußten wir uns ſchon mit dieſer Tatſache
Abfinden denn nur der bloße Verſuch wäre mehr als Tollkühnheit geweſen
Wir konnten mit unſerem ſchwerhavarierten Schiff welches 2 Ab
teilungen voll Waſſer hatte unmöglich die Ausfahrt auch nur ver
ſuchen es wäre ſicherlich unſere Todesfahrt geweſen denn auch auf offeSee hätten wir uns mit einem derart beſchädigten Schiff unmöglich An e

halten können So mußten wir uns nach wie vor darauf beſchränkenund mit aller Energie beſtrebt ſein unſeren Ankerplatz zu behaupten

d h unſer Schiff vor dem Treiben zu bewahren und den weiteren
Ereigniſſen kühl entgegen zu ſehen Jnzwiſchen war der Orkan bis
Norden herumgegangen alſo der urſprünglichen Richtung direkt entgegen
geſetzt Wenn ſchon bisher das durch die koloſſale Gewalt des Orkans
bis auf den Grund aufgewühlte zu unglaublich hohen reißenden
Wogen aufgepeitſchte Waſſer des Hafens einem Gebirge glich ſo war
dies jetzt in noch weit höherem Maße der Fall Ungeheure Waſſermaſſen
in etwa 200 m langen und 25 m hohen Wogen ſtürzten jetzt aus der
offenen See in das Hafenbecken hinein alles überrennend was ihnen im Wege
lag Mit unbeſchreiblicher Gewalt wälzten ſich die ununterbrochen an
rollenden Wogen über unſer in allen Spanten und Planken erzitterndes
und ächzendes Schiff das jeden Augenblick auseinander zu berſten drohte
Was nicht niet und nagelfeſt war wurde zertrümmert oder hinweggeriſſen
und von den Wogen die ſich nunmehr auch weit über die Stadt bis weit
in den Buſch hinein wälzten mit fortgetragen Unſer Schiff bäumte ſich
derart daß es zeitweiſe ſich zu überſchlagen drohte Bald wurde der Bu
bald das Heck ſenkrecht emporgeſchleudert bald lag die eine bald die and ere

Schiffsſeite bis zur Kommandobrücke unter Waſſer Momentelang lag das
ganze Schiff unter Waſſer um dann mit Vehemenz wieder 20 m empor
zu tauchen wobei dann jedesmal wie auch wenn das Heck aus dem Waſſer
empor geſchleudert wurde die Schraube im ganzen Umfange aus dem Waſſer
tam und dann mit raſender Umdrehung in der bloßen Luſt arbeitete was
durch Mark und Bein ging Sobald das Heck und mit ihm die Schraube
dann wieder ins Waſſer tauchten wurde die Maſchine durch den kolloſſalen
plötzlichen Gegendruck des Waſſers auf die Schraube immer für einige
Momente zum Stillſtand gebracht was dann ſtets ein beängſtigendes
Gefühl in uns aufkommen ließ denn wir mußten befürchten daß hier durch
ein Defektwerden der Maſchine oder das Brechen der Schraubenwelle ein
treten reſp herbeigeführt werden konnte Der Aufenthalt der Mannſchaft
auf dem Oberdeck war faſt unmöglich ja geradezu gefährlich geworden
denn man lief Geſahr einfach über Bord geſchleudert zu werden Der
Kommandant die notwendigſten Offiziere auf der Kommandobrücke und
die Rudergänger am Ruder mußten allerdings an Deck ausharren ungeachtet
der ihnen drohenden Geſahr Die Rudergänger Leute am Ruder im
vorliegenden Falle mit voller Beſatzung acht Mann waren feſtgebunden
Die übrige Mannſchaft befand ſich r größten Teil im Zwiſchendeck deſſen
Niedergänge bis auf einen verſchalt d h waſſerdicht verſchloſſen und dicht
gelegt waren

Jndeß war jeder Mann bereit auf Kommando ſofort an Deck zu
eilen Eine recht bittere Tatſache die hier nicht unerwähnt bleiben darf
war folgende Trotzdem ſeit dem blutigen Gefecht bei Veilele am 18 Dez
1888 ſchon 3 Monate verfloſſen waren war es bis dahin infolge der der
zeitigen recht ungünſtigen Verkehrsverhältniſſe nach und von der Südſee
noch nicht möglich geweſen die aus dem Gefecht hervorgegangenen Schwer
verwundeten in die Heimat zu ſenden So kampierten denn die 36 ſchwerver
wundeten Leute von denen keiner auch nur einigermaßen geheilt war was
einmal ſeine Urſache in den geradezu gräßlichen Wunden das andere Mal in
dem die Heilung ſehr erſchwerenden Tropenklima hatte in dem mit fußhohem
Waſſer angefüllten dumpfen Zwiſchendeck Da nun ber dieſer ſchaurigen Situ
ation des Schiffes ein Feſthalten oder Feſtliegen dieſer äußerſt bedauernswerten
Leute nicht möglich war ſo wurden ſie mit ihren Wunden in qualoollſter Weiſe
hin und her geſchleudert und durcheinander gerollt bei jeder Bewegung
des Schiffes ſtöhnend und Klageiöne ausſtotend Es war ein herzerſchütternder
Anbuüſck ein Bild höchſten Jammers und Eilends Die Situation an Bord
wurde immer unerträglicher An Zubereuung von Speiſen war natürlich
nicht im entfernteſten zu denken Wenn uns auch infolge der Abgeſpanntheit
und der ſeeliſchen Depreſſion welche ſich durch die bisherigen tieſtraurigen
Vorgänge der Beſatzung bemächtigt hatte der Hunger nicht gerade plagte
ſo würde unſerem erſtarrten Körper ein warmer Jmbiß doch immerh
gut zu ſtatten gekommen ſein Es war bereits nachmittag 4 Uhr geworden
und infolge des nun ſchon 20 Stunden andauernden höchſt
troſtloſen Zuſtandes an Bord griff eine allgemeine Abgeſtumpftheit
und eine gewiſſe Reſignation unter der Mannſchaft Platz Emin jeder ſchien
ſich mit ſeinem Schickjal gleichviel ob es Rettung oder Untergang beſchließen
würde abgefunden zu haben

Fortſetzung folgt
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Schöffengericht

Halle 12 März
Gefährdung eines Eiſenbahntransports Am 22 Dezember

v J ſtieß an der Ecke Steinſtraße Kleinſchmieden ein Straßenbahn
wagen mit einem Aſchenabfuhrwagen derart zuſammen daß der Hinter
perron des Motorwagens vollſtändig eingedrückt wurde Zum Glück war
dieſer Teil des Wagens un ibeſetzt ſonſt würden die betr effe n Perſonen
verletzt worden ſein Die Schuld trifft den Geſchirrführer Otto Schöllner
der mit ſeinem Geſchirr r aus der Nicolaiſtraße gekommen war und auch
als er das Klingeln des Motorwagens vernahm vorſchriftsmäßig gehalten
die Pferde aber wieder angetrieben hatte ehe der Motorwagen vorüber
war Zu ſeiner Entſchuldigung gab er an daß an den Zügeln etwas
nicht in O Ordnung geweſen ſei ſodaß er die Pferde nicht rechtzeitig zum
Stehen habe bringen können Da er noch nicht vorbeſtraft iſt kam er
mit 5 Mark Geldſtrafe davon

Grober Unfug Widerſtand gegen die Staatsgewalt Der
33 jährige Arbeiter Ernſt Schaaf beläſtigte am 23 Jannar im an
getrunkenen Zuſtande die Arbeiter im Amtsgarten bei den Notſtands
arbeiten Er valgte ſich mit verſchiedenen Perſonen bedrohte ſie und warf
mit Steinen nach dem aufſichtführenden Gärtner der ihn aufforderte ſich
anders zu betragen oder die Arbeitsſtätte zu verlaſſen Es wurde ſchließlich
ein Polizeiſergeant herbeigeholt Als dieſer den Störenfried zur Wache
bringen wollte leiſtete Sch wiederholt erheblichen Widerſtand warf ſich zu
Boden auch ſchlug er den Beamten mit einer Flaſche vor den Kopf ſo
daß der Helm herunterfiel und das Ohr anſchwoll Mit Rückſicht darauf
daß Sch ſchon neunmal vorbeſtraft iſt wurde er zu 1 Monat Gefängnis
verurteilt

Ein ungeratener Sohn der ſeinen Eltern viel Kummer bereitet
iſt der 22jährige Arbeiter Max Szidewip Nach den eigenen Angaben
des Vaters hat er keine rechte Luſt zur Arbeit und findet es nicht für
unwürdig ſich von den Eltern ernähren zu laſſen obgleich er grotz und
kräftig iſt Da er ſich noch dazu rüpelhaft benahm auch den Vatereinmal mit einer Flaſche geſchlagen hat ſo war ihm ſchließlich im Herbſt

v J das Betreten des Elternhauſes dauernd verboten Am 6 Februar
ſtellie er ſich aber bei der Mutter ein während der Vater nicht zu Hauſe
war Das Früchtchen war angetrunken und betrug ſich ſo daß er balo
mit der Mutter ſcharfe Ause nanderſetzungen hatte Als der Vizewirt
der den Lärm hörte in die Stube der Seidewitz ſchen Eheleute kam ſa
er den Ungeratenen mit aufgehobenem Stuhle vor ſeiner Mutter ſtehen
Jhm gelang es den Burſchen zur Tür hinauszubringen worauf dieſe
ſofort von innen veriſchloſſen wurde Da lief der Patron auf den Hot
ſchlug eine Fenſterſcheibe ein und ſtieg durch die Offnung ohne auch nur
den Flügel auf umachen Dann ging der Lärm in der Stube fort Vordem Grundſtück hatte ſich inzwiſchen eine größere Menſchenmenge

angeſammelt Als der Vater des Tobenden um dieſe Zeit von der Arbeit
heimkam ſah er wie er aus dem Fenſterrahmen ſtieg und wieder in den
Hausflur lief Hier begrüßte der Burſche ſeinen Vater mit den Worten

Du alter Stromer ſtürzte ſich auf dieſen ſchlug und trat nach ihm
biß auch die Mutter in die Hand die den Angegriffenen beſchützen wollte
Letzterer nahm dann einen Beſenſtiel und ſchlug damit den Angreifer zu
Boden Der Vater hat durch den Fußtritt des Sohnes eine erhebliche
Handverletzung davongetragen ſo daß der Zeigefin ger ſteif geworden iſt
Heute ſtand der rohe Burſche vor Gericht Wegen Körperverletzung Wider
ſtands gegen die Staatsgewalt Beleidigung iſt er wiederholt vorbeſrraft
auch wegen eines frechen Diebſtahls am 8 März zu einer Freiheitsſirafe
verurteilt worden Das Gericht ſchickte ihn wegen des rohen Erxzeſſes auf
2 Monate ins Gefaängnis

Körperverletzung Am 29 Januar verprügelte der wiederholt
wegen Rohheitsdelikten vorbeſtrafte Oberſchweizer Mar Sienatſch aus
Unterteutſchenthal einen Arbeiter als dieſer in den Stall kam um den
Unterſchweitzer Franz Hagen wegen einer beleidigenden Aeußerung zur
Rede zu ſtellen Der eng haudene haite kaum den Stall betreten ſo
wurde er von Sienatſch mit beleidigenden Worten empfangen und alsdieſe zurückgegeben wurden mit einem harten Gegenſtand blutig geſchlagen

und aus dem Sinlle geworfen Das Gericht verurteilte den Streiiſüch
tigen zu 2 Monaten Gefängnis Der unbeſtrafte Unterſchweizer wurde zu
10 Mark Geldſtrafe verurteilt weil er dem Arbeiter mit der Hand auch
einige Hiebe verſetzt hat

Betrng Der 2hjährige Roman Schindler gehört zu den
polniſchen Arbeitern welche ſich ſeit langer Zeit auf dem hieſigen Bahn
hofe herumtreiben und ankommende Landsleute betrügen Das Gericht
verurteilte ihn zu 6 Wochen Gefängnis

Diebſtahl und Hehlerei Der Arbeiter Max Schräbler ſtahl
eines Tages im vorigen Monat aus dem Lagerraum eines hieſigen Waren
hauſes eine Kiſte welche 062 Pfund Seife enthielt Beim Verkauf der
Ware war ihm der Arbeiter Albert Ruhland behilflich obgleich er wiſſen
mußte daß Schräbler nicht auf ehrliche Weiſe in den Beſitz einer ſolchen
Menge Seife gekommen ſein konnte Schräbler wurde wegen Diebſtahls
zu 3 Wochen Ruhland wegen Hehlerei zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt

Humor im Gerichtsſaal
w Leipzig 11 März

Wie aus einer Mücke ein Elefant wurde Es liegt nun ein
mal im Menſchen drin aus jeder Mücke die ihm über die Leber tkriecht
einen Elefanten zu machen Den beſten Beweis dafür bekommt man am
Gericht bei den Beleidigungsprozeſſen und anderem Kleinigkeitskram Jn
dieſem Falle war der Waſchhausſchlüſſel ein berüchtigtes Streitodjekt die
bewußte Mücke Es wäre wirklich intereſſant einmal feſtzuſtellen in
wie vielen Fällen bei Beleidigsprozeſſen und ſolchen wegen Körperverletzung
der Waſchhausſchlüſſel derjenige Punkt iſt um den ſich alles dreht Da
würde ein ganz netter Prozentſatz herauskommen Jn dieſem Falle hatder Waſchhausſchlüſſel die unglaublichſten Sachen engelichtet Zwei Herzen

ſind gebrochen zwei Hemden verſchwunden wegen deren es eine Diebſtahls
anzeige ohne Erfolg gab die beteiligten Frauen haben ſich wegen Be
leidigung verklagt und fielen beide hinein und ſchüeßlich haben ſich auch
die Männer in die Sache gemiſcht und ſich verhauen Da nun dabei der
Dreher Wilhelm Volz am ſchlechteſten weggeklommen war nahm man auf
ſeine Anzeige ſeinen Gegner den Schloſſer Hermann Feiner gerichtlich bei
den Ohren um einen kleinen Ausgleich zu ſchaffen Feiner hatte ſich
nun wegen gefährlicher Körperverletzung vor dem Schöffengericht zu verant
worten Vorſ Wie kamen Sie dazu den Zeugen B mit einem Schachbrett
zu ſchlagen Angell Entſchuldigen Sie Herr Rahd ich hatte Se in Momaung

grad nicht anderſch bei der Hand Jch habs abber bezahlt Vorſ DenGrund des Streites ſollen Sie angeben Angetkl Nu das is änne
lange Geſchichte Herr Bräſendent Mir m Waſchhausſchuſſel fing das

Dheader ahn Ae greiliches Gemähre ham unſere Weibſen wegen den
dummen Schliſſel gehabt Wie de Sache mit den Schliſſel lag weeß ch
heite noch nich abber Datſache is daß de beeden Weibſen ſpinnefeind ge
worn ſind Den Zeigen ſein Schwager ging dazemal mit meiner Schwägerin
Das is voch alle wegen den Waſchhausſchirſſel Der Frau B waren
ä paar Hemde weggekomm Nu das konnte doch keen andrer geweſt ſin
als meine Alde So dachte de B un machte änne Ahnzeige Abber der
Herr Staatsanwalt hat doch glei gemerkt daß in unſerer Familie nich ge
mauſt wärd un hat de Sache eingeſtellt Nachens haben ſich de Frauen
verklaacht un daderbei hat Se ſo ä ſalomoniſcher Richter alle beede nein
geſenkt Jede hat miſſen 20 Mark Strafe un ä Heiſchen Koſten bezahlen
Meine Alde hat fir das Vergniegen teen neien Winderhut bekomm ich
kammer doch nich es Geld aus n Aermeln ſchitteln Mit den dobbelden
Neinfall waren de Weibſen abber noch nich beſried gt Nee ſe machten
widder egal uff änne neie Beleidigungsklage los De eine kitzelte de
andere daſſe änne ſchwere Beleidigung fliegen laſſen ſollde abber keene
wollde ſo recht mit r Sprache rausricken Meiner Alden hab ch geſagt
wennde mer noch emal mit änne Koſtenrechnung un änner Strafe kommſt
dann kannſte der bei mir de Quittung holen ich ſchreibe mit blooſ r Tinte

bißchen nich mehr ganz in Lohde
mir zwee wären
daß dr Streit endlich emal uffheeren däte De dummen Frauenzimmer
kämen doch nie widder alleene in es Geleiſe nein
handlung ſagte dr
Dobblabben ausgewiſcht bekomm Jch hab mr ſoitche

Wenergi anzriger fur un nun den Saalkreis
Abends den Zeigen B in änner Kneibe getroffen Mir waren beede a

Der B quaſſelte mich ahn un meinde
doch eegentlich de Männer un mißten daderfir ſorgen

Jm Laute der Ver
meine Alde härte wohl ärgendwo ämal was mi m

14 März Seite 15
B in de Hihe gekomm un hat geſagt an mer m Gobb

wär dr Dobblabben ſicher voch nich weit vorbei geflogen Jn den Momang
fl m doch ſchon das bewußte Schachbrett uff in Gobb Dann hammer
uns noch ä bißchen gegenſeit g verwichſt Der Waſchhausſchliſſel hat abber
ganz alleene de Schuld Die Verhandlung endete damit daß Feiner zu
einer Geldſtrafe von 35 Mk verurteilt wurde Kommen mit den Koſten
auch noch auf Konto Waſ ch hausſchlüſſel

verbeten da is de

I Sehan der 3 gune 27 an preyg Lotterie

om 12 13 März 1909 Nur die e über 144 M ſind den betreffenden
Nummern in Klammern beigefüg Ohne Gewähr12 März 1909 vormittags Nachdruck verboten

88 920 34 411 575 J 932 103532 203 504 626 791 983 2 16 s 50517 10000 76 83 695 95 3178 4687 750 1454 47 857 62 39 504838 534 677 996 6042 210 38 96 477 619 79 722 45 96
884 950 7002 212 819 8025 114 15 19 45 233 412 54 691 3176 637 64
943 98

1082 98 221 99 492 624 51 58 11700 76 940 12032 1000 154 4 502
721 927 300 63 13 066 4 36 e 96 718 948 400 57 87 92 14122 211537 43 662 15180 530 764 844 16081 107 398 439 72 526 96 757 871950 56 60 69 17105 76 3 251 30 3 94 697 96 a 99 4
219 40 324 76 537 1300 869 997 19017 34 195 172 57 739 92 857 70

20093 128 96 394 496 512 868 79 21046 71 93 118 625 59 706 4869 22 07 500 12 50 108 20 22 551 78 82 822 7532 679 724 411 30
92 4175 451 517 6 6 79 99 25018 303 619 47 0 850 93 20301
28 699 724 27083 310 408 570 795 938 28001 349 1000 486 719 37
290 41 131 722 811 69 1300

30105 212 995 417 587 658 846 1300 09 35242 50 495 574 685 26086 902 32 32019 34 166 446 51 63 434 98 658 7434001 210 26 57,673 20 231 r 7 797 873 011 39 27 4
7 98 809 59 998 37335 630 81 858 38017 110 336 489 1350 532

399 721 46 98 867 932 90
71 811 400 49 907 11305 4557 559 800 52 988

42008 34 268 429 612 722 903 57 43248 710 857 1400 926 47 63
447 580 719 45258 93 318 715 853 60 69 1602 147 400 255 313 870
97 973 47205 35 327 637 91 717 48542 635 75 748 86 838 46 64 89 9
99 49059 500 613 831

50056 114 992 33 51365 98 414 654 73 34 52057 410 613

49907

10115 22 351 552

743 300 68 53486 745 81 86 54438 819 95 908 55005 166245 316 19 20 50 77 549 638 gä 59 218 74 634 787 830 36 1300

973 57130 59 523 731 985 8764 898 982 59005 205 58 352 446
677 84

6007 e 313 51 91 97 60t 99 300 726 862 300 983 61228339 70 440 566 808 95 62080 436 616 822 72 935 58 5300 63051
259 62 13 o 3 3 548 734 936 64142 324 604 657067 227 357 71 Ha
94 774 957 660 8 69 252 309 445 696 726 z 904 67162 87 23 472
673 744 847 94 970 68170 76 801 69224 51 88 407 12 787 83576019 264 384 41 637 42 906 71106 5 693 827 72747 333 964
7310t 00 432 8 501 10 93 640 74 93 869 80 75022 52 63 447591 615 300 774 811 60 76161 391 603 27 827 77102 18 87 1300
97 230 61 13 502 65 694 727 89 856 70 78004 493 528 652 701 16
79062 la 31 248 355 483 580 644 810 956

0 72 517 55 769 400 965 81385 524 810 72 975 82012 171 74573 635 fas 85 976 3299 306 93 300 41 83 84149 212 25
7300 606 786 960 85014 21 94 360 300 94 432 750 1400 51 93 8606668 95 139 85 274 61 404 300 43 120000 be 3033 19 422 758
88004 263 373 528 76 761 89403 598 601 65 300 76 28

90001 440 745 996 91141 61 290 444 613 14 852 931 38 92021
300 364 642 791 98 818 300 933 93111 1300 17 220 475 300 79 502

922 914049 110 32 757 803 25 54 9506 344 656 9331 82 94205 9 70
424 68 536 843 300 97074 93 385 447 522 92 797 99014 79 187 50589 300 95 827 915 25 36 53 99113 406 300 583 300 831 969

100020 174 396 511 889 101002 3001 230 87 345 402 11 300 55
559 760 85 843 902 102192 234 41 61 427 612 47 704 8 73 844103012 99 ſ300 116 76 597 613 756 850 93 304026 468 513 86 u

1053011 144 13000 202 16 476 300 640 1400 793 982 106111 57 204
300 549 626 107065 104 242 407 519 38 661 801 108125 95 214 356

408 653 717 40 804 109180 81 219 74 436 44 627 711 885
11051 2 1 55 803 63 111259 75 300 334 842 91 991108 412 55 618 864 74 959 22 41 97 1 3466 662 729 805 84 114214

78 87 310 52 703 96 535 907 115040 97 143 414 52 532 610 838 939
116082 94 205 405 515 629 829 117019 116 18 29 99 330 567 70755 300 1123162 437 36 87 90 548 618 998 119496 969 94

120001 15 227 47 6 95 674 710 121089 124 326 96 476 92 501 5052 7 757 122250 321 86 405 54 544 660 744 123037 41 155 348 97
442 521 701 93 889 942 124030 214 683 300 929 125444 63 590
500 126107 434 757 8657 127118 482 730 810 28 33 128094 622

914 300 12 9476 83 62233 373 403 12 99 582 618 749 825 85 131122 36 45 72 400
38 30 48 52 53 874 915 132009 44 52 79 5 2 385 96 432 46
12 13001 959 133090 166 2209 321 4001 45 401 510 300 670 85 13449127 00 92 133066 164 205 16 49 2382 974 136651 399 539 966

53 362 488 511 92 138181 357 626 729 98 993 139022
20 1 635 92 770 91 858 300

40035 46 90 96 215 90 3843486 840 141214 931 59 15007 142106

1 Ziehung der 3 Klaſſe 220 Kgl Preuß Lokterie
Vom z bis 13 März 1903 r die Gewinne über 144 M ſind den betreffendenNummern in Denen beigefügt Ohne Gewähr

12 März 1909 nachmittags Nachdruck verboten
72 82 90 2937 73 348 508 11 46 854 99 1086 400 97 211 v 33 427

641 909 69 2151 300 315 88 582 734 70 985 93 3019 62 107 210 82
365 450 661 762 6 4045 94 122 93 699 721 5093 195 248 324 300
862 6018 122 64 526 609 400 66 807 7245 401 59 733 1000 83375 g8 76 282 s mi0 77 871 83 9032 22 300 9059 116 79 309 600
971 910488 531 67 717 53 11262 89 673 12196 565 762 905 13143 215
26 500 875 14265 366 509 685 842 93 300 15157 84 421 871 96016023 267 469 707 884 990 17551 300 665 500 75 300 711
18027 45 83 117 20 267 538 655 86 952 19066 198 728

20137 559 735 852 974 21153 594 636 798 842 92 300 957 22145225 78 357 417 512 667 713 905 23291 96 516 705 24095 227 392 408
591 691 773 25144 225 370 85 97 589 974 26045 231 367 451 67 616 74
881 27044 150 33 56 62 555 722 810 34 951 28019 151 320 469 81 5106
617 23 729 23188 619

30040 111 264 569 21 211 96 320 55 400 430 300 579 878 32177328 77 445 87 300 633 44 13 300 408 69 806 687 98 835 981 91
31062 195 325 506 32 1500 615 38 806 35 149 209 595 629 803 6 36018
501 14 66 761 821 927 223 48 c 65 312 18 9 620 761 87338030 105 252 444 731 988 39023 109 256 300 419 72 533 300 59 94
691 789 856 316 6540083 112 349 558 70 653 967 41090 170 330 8000 711 8349 42010
33 262 769 802 9 43016 55 115 304 417 546 743 84 982 44144 27 72
534 89 98 45070 20 376 462 300 546 623 876 46238 70 335 458 59
521 46 64 86 688 715 22 813 954 60 47074 363 87 300 402 90 543 673
733 80 48202 202 2 49199 340 514 82 617 57 872 920

50117 294 336 44 563 832 76 77 51241 664 400 784 845 967 6952008 300 86 116 800 300 641 802 53381 485 574 642 54036 111 237
316 568 15000 781 91 55357 70 56184 500 265 528 67 400 649 800
982 57089 400 150 400 93 500 783 858 948 77 58042 141 300 235
82 332 401 12 783 843 300 954 590963 142 233 508 753 866

60084 599 300 611 61279 366 407 45 47 741 300289 374 569 63150 64 348 472 5 300 83 816 73 76 90 995 64197o 476 587 651 746 830 45 55 o 65023 50 79 717 66077 360 417
504 61 628 715 69 860 945 67657 7 750 69 919 30 68100 396 431 75 97
99 569 653 812 69360 437 537 82 777 898

70145 460 622 788 938 71079 441 713 817 72149 390 488 891 976
73098 194 607 58 243 7 4529 690 768 95 400 831 962 75163

496 779 922 78227 381 542 613 71 91 965323 78011 28 a 282 368 199 511 907 79034 185 470 503 628 766
sö149 2 253 69 500 331 88 454 759 951 73 81032 109 217 51 65 337

491 656 60 827 927 820 25 42 102 226 371 479 569 763 838 51 962 75
83246 397 653 J 952 84053 366 536 609 807 72 98 970 85250 83 459592 706 846 86011 157 61 213 97 302 19 494 743 933 70 87296 323
470 598 871 88044 300 65 725 877 89098 306 32 95 488 571 680

90046 500 53 391 91476 509 728 60 70 850 989 92110 233 9 31357 420 90 837 55 300 93364 518 825 94025 147 316 735 95133 454
578 614 96164 2 36 345 629 300 44 59 97073 92 256 66 351 540 624
32 48 761 72 ſ50 00 949 98025 41 88 648 797 800 958 99077 500 90
182 237 333 69 409 64 640 911 24 29 400

100142 48 201 300 688 745 908 43 101051 273 476 803 946
102090 1300 214 300 580 96 738 946 103043 476 713 886 934104925 105100 700 922 106091 112 400 67 240 63 335 659 107218

112050

a
D

62132 92

e 559 998 108004 21 58 127 97 216 466 109106 78 307 87 427 76
5 bie 4 500 77 220 596 850 111060 500 9 400 76 683 805
112196 528 73 91 646 113051 273 359 848 300 114084 1 124 3000
316 605 774 115051 99 186 500 862 116063 66 77 400 175 287 411
31 517 53 56 653 845 951 117029 99 246 596 988 118207 477 637 730
31 119053 89 117 300 38 219 1300 78 301 11 465 640 769 977

120054 124 233 52 71 500 400 16 656 75 739 997 121086 96 340
79 827 67 905 69 122062 400 64 519 619 62 806 12 94 973 74 123081
186 272 478 572 79 749 962 124105 15 4 768 896 949 86 125070293 487 58 766 126584 759 935 127079 434 300 573 673 86 r 712

7 128421 563 654 300 862 80 o 129134 306 495 529 663

30000 101 219 60 650 56 65 824 939 131106 24 g 132584639 92 815 97 900 53 300 133278 451 577 84 871 98 134026 362404 53 660 797 802 85 902 64 135052 85 231 1 327 47 53 460 61 441
845 60 136064 423 98 734 61 96 909 16 81 137048 312 415 45 500 591300 258 Fr7 903 138013 490 796 835 139098 506 99 647 93 760

140283 379 994 141188 220 694 708 25 945 142028 363 585 60237 46 57 828 87 940 63 143040 195 478 87 582 630 71 95 999 144193

232 489 633 727 41 143162 78 330 444 506 735 144364 689 850
145114 234 412 507 779 146135 215 361 632 801 960 1421 294 442
587 921 71 93 145197 222 25 364 857 949 500 143943 927 86 94

v u150079 1300 85 358 457 507 985 151003 71 200 37 912
152064 93 842 153 01 55 66 160 253 1300 50 484 91 55 21 621154028 300 172 253 63 310 60 612 13 u 1 81 411 630 41 58 764
834 1354176 243 391 406 52 89 50 816 57 15711 2 79 507 913 60
158 i 85 140 217 33 68 500 452 518 66 693 4159195 239 258 416 523

93 881 e 77601 13 280 314 90 161223 717 97 807 162078 100 S B 36 300
217347 567 642 801 1623103 31 51 93 1300 423 535 81 775 809
164050 245 74 487 722 828 1 26 214 99 70 535 655 166270 168
88 995 167184 599 778 841 68 59 994 16806 109 89 8395 57 909
1696006 89 118 477 96 33 677 901

1701 477 85 580 702 37 171142 318 720 69 936 172006 174 260
5 2 59 547 872 935 60 t 3 192 3 300 56790 i nie 214 3104 31 759 828 992 1750332 126 217 785 801 176 480 74 1772 90 615 705 22 395 178029 123 42 209 420 74 z
55 179021 260 500 511 55 88 6053 920

1860090 217 391 459 522 954 86 181157 3001 527 37407 520 758
183088 160 337 470 763 981 131102 346 48 3804 913 84 125009193 411 552 793 18602 26 116 302 423 50 534 675 84 187281

0 406 594 672 770 825 1300 915 183040 211 453 598 638 85 1300
995 189026 219 306 412 597 98 651 792 89

19008t 181 400 273 76 86 316 612 99 348 921 191968 131 221
350 27 763 912 98 192143 232 718 802 91 193048 75 400
166 87 58 83 346 639 63 738 907 194029 300 266 353 41
65 749 195053 69 10001 303 72 653 770 196162 425 579 605
769 86 12717 899 21 88 198031 352 418 37 523 854 974 199202
42 14 89 1000

260062 84 181 342 44 672 75 774 315 42 201 215 85 300 397 555
73 644 1400 728 910 00 202321 429 736 947 98 203050 207 84
521 624 45 715 45 t 36 87 469 83 501 52 870 985 2051 52 449 910
18 50 e 11 216 345 470 586 1300 849 53 207040 253 327 466 530
44 78 695 725 870 951 20092 133 220 47 94 379 623 44 751 837 203010
38 9X 198 t en 772 300 870 76 917 211974 117 256 3755823 727 920 212328 58 400 84 752 in 8 854 967 214032 124
60 5 887 21 5095 29 96 996 216188 331 48 7 05 a 18 998 2171 v

160 37 56 222 62 368 3001 461 823 55 218001 40 149 210 40 70 444
73 543 83 7 36 1400 164 88 503 773 815 68 975

220128 24 73 409 39 513 624 757 85 319 936 221009 33 104
500 285 87 7 539 400 612 82 752 222122 284 352 63 485 570 98
65 3 65 222021 267 05 866 224565 300 634 811 974 225105 43382 97 22406 9 87 244 322 522 806 85 908 97 227282 388 833 53 95
945 2225 34 1 117 8 i 525 62 840 1300 58 992 229164 216 355 539
600 82 1300 700 22 80 821

220161 91 286 302 405 727 43 300 78 975 231017 115 83 233 400
405 655 729 904 32280 419 605 32 300 91 863 23 3093 1300 23
507 42 788 865 942 67 274049 125 269 i 8 926 34 65 35233
3633 8 1 938 36067 180 99 386 415 7 631 750 825 901 24 400 4337094 415 31 67 500 47 834 919 238 5 72 30 297 216 450 572
300 621 37 67 239 97 237 445 67 76 779 851 973

240 357 70 624 1300 755 241142 314 61 425 90 513 89324 20 6 12 18 649 300 735 969 75 81 99 243945 235 46 437
514 800 97 5 244015 29 559 737 63 330 245550 726 871 1300 980
2443179 224 44 72 324 75 6 97 721 247051 104 464 98 400 520 67
624 981 248072 176 430 55 550 300 51 86 2439308 67 438 39 717 82
140000 9 9 42

250272 78 3 5 12 8 44 688 300 886 948 25 1063 77 114 256 87
942 50 252087 1400 364 400 495 533 98 653 74225 553 92 604 76 705 5000 254055 98 153 303 461L

6 831 255021 85 275 316 82 508 908 36 256050 142
755 950 82 257115 237 481 685 258170 271 472 542

2 253093 96 260 336 77 444 68 916
260132 492 587 760 300 869 944 261023 537 623 63 729 883

976 91 262669 86 263042 438 509 617 47 700 400 872 915 88264446 73 593 699 875 300 265016 227 71 389 457 71 1490 913 99
266276 360 729 300 51 267227 347 516 17 848 996 268372 451 505
611 782 269051 69 300 282 460 511 823 98

r 271 447 587 624 874 963 271059 300 69 114 623 49 71631 8 2720 06 29 305 462 300 86 578 273149 373 751 274137 530
71 68 855 275218 403 45 940 276078 105 544 277021 122 229
33 535 704 55 74 278192 421 22 1400 92 676 702 7 26 75 279022
00 153 91 366 507 675 706

280112 220 41 53 65 309 26 735 1400 821 50 997 2581168 208 531675 727 282004 111 1460 561 638 745 71 36 890 903 283010 300 i
61 509 698 28 10 39 635 67 836 130 0 915 6 28 3030 186 241 453 536 72 21

r577 642 765 821
64 86

e

286577 628 35 781 872 933 287042 300 418 642

1390 553 658 735 145368 390 86 513 86 723 64 347 146415 20 552
610 737 91 83 0 147036 303 75 506 82 914 1445634 858 149108 285
355 402 607 300 73150007 184 325 416 19 46 635 92 151006 9 97 120 35 268 326 55
446 152307 77 r r n 1 30 30 31 168 389 805 840
154 90 136 1900 247 564 698 839 925 155130 400 55 201 335 5101400 791 156018 460 533 680 300 903 92 137 05 9 287 A5 758 804
948 62 86 158116 315 28 714 83 453418 g 252 650 874

160199 281 440 872 731 300 85 908 161196 417 500 25 795 900
89 162080 114 405 800 560 723 828 300 917 63 500 i63 27 88167 200 2 300 332 599 769 814 948 300 164109 2 2 32 344 445 6066 764
808 915 165038 64 377 513 654 166 564 149 300 225 51 323 507 721
46 167186 500 261 76 884 168099 135 648 69 809 91 944 169022
107 272 507 608 68 847 400

170050 197 499 547 689 883 171193 229 374 519 71
172066 529 677 701 31 63 925 84 173082 97 174 85 327 52 55
765 82 866 909 174186 316 91 625 61 744 t 132 349 7 3939 176042 100 218 400 387 475 508 17717 457 9 633 724 866
178247 337 63 618 94 721 179058 113 217 47 542 818 70

180031 95 345 654 300 753 181118 223 z 998 182103 53 225
474 82 730 68 813 903 183258 304 50 60 410 57 67 96 505 642 717 20
400 81 86 184024 43 50 202 467 807 24 80 185055 422 515 2048 631 882 957 186349 70 545 187603 713 188025 64 161 343 425

538 621 189256 513 15 623 71 764 937 54
190012 309 552 603 719 65 400 801 904 6 300 191008 14 495

602 300 192125 538 624 750 852 193042 232 419 59 589 194043
279 426 29 529 614 744 849 999 195530 68 950 196071 114 68 511 20
69 197122 50 62 209 311 424 982 198023 57 68 159 84 94 404 515
199957 661 95 824

200336 432 504 99 676 201207 774 878 202013 80 228 92 409 502
834 1500 971 203042 55 96 646 64 79 717 803 36 204119 29 22
24 29 478 548 89 638 761 2053 e 487 614 83 922 206263 379 i
91 797 816 50 905 49 76 92 267176 272 82 408 56 876 90 Co53 390 585 711 300 19 873 950 209d46 203 310 88

210238 428 400 56 81 82 86 514 211020 320 e 615 98 721
212138 51 279 785 885 928 213037 831 84 907 235538 774 868 419 21851 791 861 7 993 5 126 33 400 217018 574 628 893 923 2181 Ia z 71 en z 6
55 947 86 219185 87 588 687 758

220110 1000 413 79 528 32 95 830 907 49 85

I

221091 131 5 5 7 9513007 77 230 62 616 877 222017 57 138 48 1400 502 54 7719
849 76 223003 204 15 58 152 745 e 24 980 221302 a
815 225023 508 775 834 958 226246 524 506 765 26 227018 272 395521 228220 353 738 300 229053 113 22 72 443 358 167

230276 355 616 32 815 231137 400 623 766 861 908 72 23211364 696 805 28 65 952 233058 207 20 33 42 360 300 410 76 93 627 z
10000 706 89 881 907 234039 281 668 76 758 300 74 939 s 23508

39 250 72 442 701 27 74 86 811 29 1300 33 66 960 7 236091 99 19
212 44 55 311 41 300 540 666 75 792 300 237579 777 842 55 98123817 75 377 500 510 44 57 63 825 568 239118 265 r ös 646 736

1 15

240125 286 390 464 501 300 690 708 11000 214 1321 000 819
242149 5 53 642 58 822 904 17 40 49 77 83 243001 1 4 5 47 51 59 523
72 801 300 38 73 B 244297 426 38 73 701 810 927 245012 46 7 79 664216045 64 71 213 5 735 870 c 2470 0 256 84 442 510 29 677 810
c 248010 17 Wo 85 435 523 862 249032 53 145 282 331 435 79

250194 771 95 802 68 251197 201 457 88 559 85 622 94 725 818 975
252155 304 599 851 943 45 25 4 453 85 647 54 e82 974 254051
500 113 364 424 574 854 996 255049 50 149 78 483 92 602 17 95 99
256197 344 98 422 538 698 2572 208 49 378 587 649 es 74 249 466
617 89 731 912 1300 63 2590960 59230427 74 730 613 300 700 1000 261194 215 63 77 306 612 755
56 936 54 262032 472 508 709 29 30 1000 888 263027 102 12 2806
352 80 467 789 905 264395 73 265018 159 261 422 86 94 598 592
266009 156 312 42 407 515 773 923 47 52 400 267123 313 672 856
268055 125 306 598 805 89 269386 646 51

270018 29 166 219 70 601 1300 722 300 271025 298 324 400 502723 72 857 971 272047 87 237 273035 108 221 33 91 344 487 507 674
728 274162 207 57 336 439 630 300 32 300 755 1300 275055 238 56
84 448 537 81 987 276370 419 74 514 29 31 646 706 87 843 75 277055
374 n 464 s 665 783 887 912 72 278114 810 300 279672

280053 91 S 678 883 952 300 Se 88 268 408 28 87 300 502
8681 819 31 282356 405 596 626 283178 300 225 89 310 53 450 687
5 4 813 284133 601 725 300 285025 300 179 302 32 85 597n 5 286049 69 155 218 85 982 565 86 96 661 748 965 287085

9 3Jm Gewinnrade verblieben Dewinn zu 10000 2 zu 5000 7 zu
3000 10 zu 1000 25 zu 500 Mkun brauch keene Feder daderzu Jn der Zeit hab ch nu ännes

M

Cornisterchu
Caschen

Rojse Koffer
Caschen

rövtfe Auowabl billige Preise

Sämtliche Reiseartikel und Lederwaren sind
beste Sattlerarbeit und zeichnen sich durch

grösste Haltbarkeit aus

S hermann Hoch
40 obere leipzigergtt 40 n

gelegenheitskauf 1 Posten Schultornister u Taschen in massiv Rindleder rer Seele u 9



Seite 16 Lonnkag c e n S b 2 SaalkreisSee

Der Kaut S
eines Klaviers

ist Vertrauenssache
Vokwendig i natürlich daß eine genügende An
mahl von Anffrumenten in verſchiedenen Prerio
lagen vorrätig iſt um einen Vergleich im Klangharakter Anſchlag um zu ermöglichen Aber 2

derr Taie anf ſich ſelbſt angewiefen gernt 5
nur in Verwirrung wenn er vor diete S
nngewöhnliche Aufgabe geſtellt u

wird und iſt ſchließlich anf 5den betreffenden Verküän S
ſer angewieferr SMeine langjährigen praktiſchen Erfahrungen bieten volle

Gewähr für eine durchaus ſachmänniſ ſche Bedienung
Jede gewünſchte Auskunft ſowie Erklärung über die t

S von mir vertretenen erſtklaſſigen Fabrikate Lereitwilligſt S
ohne Fanizmangs
Beſichtigung erbete S

B Döll Piano Magazin
S Halle a Gr Alrxichſtr 33/34 Fernruf 2784 S

Hellgrau langsam bindenä u durch
aus volumbeständig Insbeſondere
gut zum Fassadanputz ferner zum

Ein u Umdecken von Dächern
Feinste IMahlung absolute Reinheit
und grösste Brhärtungsfätigkelt bei

hohem Sandzusatee
Feinſte Ref Billigſte Tagespreiſe
Vortr u hager t Ualle u Umgegend

k linche 4 Ströfer restrasse 1
Petersberg nebst ümgebung

Wilh Becker Maurermſtr
Merkewitz

Für Höhnstedt A Böhme

4 n Glänzende Wäsche
Er erzielt man durch meine unübertrekfkflichen

Mangeln aller Art f Hand u Krattbetrieb
vielerlei Grössen neueste Konstruktion 2yährGarantie spielena leicht und geräuschlos

gehend Teilzahlung
it Patente und D R G M
e goer i Liognitz

Preisgekrönt mit höchsten Auszeichnungen

nenLewent

Cement fabrik

S önnkR
Saalestrecke

Ernst Kirsch
Atelier feiner Herren Sehneiderei

29 Mittelstr 20 a d Gr Steinstr
vornehme Neuheiten tär Frühjahr u Sommer

Anzüge u Paletots nach Na
60 und höherBeste Verarbeitung TMk 50 55

W Voraüglicher Sitz

9 9 2Kreitenmeyer s Zahnpraxis
Leipzgerſtraße 8 vis avis der Ulrichskirche

S Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

Sehmerzloſes ZSahn ziehenRuinvri Plombiernngen etr
Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Bequeme ZahlungsbedingTelephon 3301

n Mitbringer dieſer Annonce erhält 109 Rabatt

Frauen
Bei krankhaften Störungen oder Stockungen der Blutzirkulation

Beſchwerden c haben ſich die allein echten

Menstruationstropfen Regina
Destillat ex Caryophyll 5 Cinnamon 8 Vanillat 8

Valerionae 6 Alcohol et Aqua 80
in ſehr vieken Fällen als ein überaus wirkſames Mittel beſtbewährt

a Fl 3,50 Mk Qualität extraſtark 6 Mk
Hauptdepots für Halle a S u Umgegend Apotheker Hoefer Geiſt
ſtraße 59/60 Fr Riedel Merſeburgerſtr 33 Max HolländerAlter Markt 4 Schwanen Drogerie Apoth Larl Junge Nachk

e Wahren Poſtſtr 1 Ecke Leipzigerſtr visgvis Herm
Hönicke

annerkrank
heiten und Nervenschwüche von Spezialarzt Dr med Rumler Prels
gekröntes Werk Wirklich brauchbarer äusserst lehrreicher Ratgeber
u bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn und
Rückenmarks Ersohöpiung Geschlechtsnerven Zerrüttung Folgen nerven
ruinierender Leidenschatten und Excesse und aller sonstigen gehel
men hetden Nach tachmännischen Urteilen von geradezu unschätz
harem gesundheitlichen Nutzen Für M 60 Briefm franko von

nſtn S nt
Spepigüität Schmerzloſes Zahnziehen

Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlnungen

Willy Mucler le a S 20 Ach her
visgebis dſiotes Roß Tel 3483

4 neFoel e ma i e

jeder nur bei mir

Abzahlung
NModerne

Anzüge u Paletots
nur 5 Mk Aprahlang

Knaben Anzüge
nur 1 Mk Anzahlang

3 Mk

W

v r

T x5 J

J W

d J Sr J
38

g1

n J

Kiniorwage

Avprzahlung

Abzahlungs Geschäft
14 Leipzigerstrasse 14

I und II Etage
10 Minuten vom Babhnhbot entſernt

b

nur 5 Mk

I Mk Anzahlung

Teanee

Ausstattungen
Auzahlung

Einzelne Möbel u Polsterwaren
nur 2 Mk Anzahlung

Senun u Stiefel

Federbetten
Kleickenstoffe

Gardinen Fortieren
D ManufaktfurwarenPamen Konfektion

Wöehentliene Abranlung s ar
Kredit auch nach auswärts

Zurückgekehrt
Dr med Rum Sperialarzt

für Magen und Darmkrankheiten
Halle a her 9b Ecke Magdeburgerstr

Woche s Hallorenkuchen

ist der beste
erhältlich Geiſtſtraße

eFffaen ob a
Lady friend ärztl empf wirkſamſter Spülapparat Stück M 00

Liſte über Hygien Bed Artikel grat
gegen Einſ v 20 Pf verſchloſſen
Spezialgeſchäft C Klappenbdach
Halle a Gr Ulrichſtraße 41

e denBaumkuchen
Vorten Pasxreten

Eisspeisen
Affee Tee 77

e9 9e Getar
Nakao Schokolade
onigkuchen Vers an

Deppige büste

Wundervolle ſchöne
Körperform erzielt
jed Dame nur durch

Dr Schäffers orient

Mega Busol
Ueberraſch Erfolge
Garantieſchein

liegt veri Viele dankbare Aner
tennungen Büchſe 2 Mk 3 Büchſen

erforderl nur 5 Mk Daskr
Zufendung direkt von Dr Sohätler
S Co Berlin 347 Friedrich
ſtraße 243

e araturen an Waſch eru in Böttcherei Schülershof

u 2186

kauft man billig nur gut ſolid ge
arbeitete Möbel u Polſterwaren

HFleischerstrasse 31
Möbelfabrik und Magazin

H Bergmann
Ausstattungen v M 200 400
600 1500 4000 ſtets am Lager

Telephon 2382
Lieferung frei durch eigenes

Geſchirr

Versuohen Sie
bei

Rheumatismus
ung Asthma

unſer HRealtholl mit Schutz
marke Australia a Fl
Mk Viele Dankſchreiben
beweiſen die heilwirkende Kraft
Broſchüre umſonſt und poſtfrei

W Weinttehs Oo
Klingentnal Sa Mr 86

14 März

lieſern wir 10 neueſte Stücke
Meteor Platten v 25 cm Durch

mefſ bei Beſtellung eines Sprech
apparates für deſſen Begleichung

m

J a
J äglich zenugen Anter gleichen J
Bedingungen liefern wir Platten
ohne Apparate ſelbſtſpielende
Muſikwerke Violinen nach
alten Meiſtermodellen Bratſche
Cellt Mandoltinen Gitarren
Zithern aller Syſteme uſw

Automaten aller Art
Garantie f beſte Qualität

Villigfte Preiſe
Katalog 145 gratis u frei

Poſtkarte genügt

Bial Freund
Breslau Il

eekekz F n ſtehen aNeeerstopfung

Mull
35 0 50 e men e
3 Iok ein vorziigſicher Abführ u Blutreſmigungstes

es von promptep und milder Wirkung den man
auch Kindern geben hann

Niederlagen Krnst kisener Moritz ringen Paul Fritzscae Deſitzscher
strasse 7 Wilh Durow Dreyhauptstr 2 A Steinbach Königstr 1I4Curt Bionler Thomusiusstr 49 Fritz Mäller Hallmarkt Wün

Hoefer Geiststr 59/60 Herm Stitz Naent Gr Steinstr 33

el
wie ärztlich in vielen Fällen erprobt

Dr Köthner Simon Haurwasser Fl 50
Sicherster Erfolg Garanttert unschadlieh Radiumhaltiges Kosmetlkum

J F Sehwarzlose Söhne r e Berlin
Vorrätig in Halle a S bei Helmbold Co Leipzigerstr
F A Patz Gr Ulrichstrasse 6 Bahnhofs Apotheke
Delitzseherstrasse 3 L Grossklaus Gr Steinstrasse 17
C F Maeneke Steinstr 11 A Reubke Mansfelderstr 66
Bruno Berthold Gr Stelnstr 48 E Fischer Moritz
zwinger 1 0 Ballin jun obere Leipzigerstrasse 63

A Steinbach Königstrasse 14

m

und einschlägigen GeschäftenNnuhholz Verkauf
Mittwoch den 17 März vormittags 10 Khr kommen im

Gasthot zu Burgkemnitz Station der Berlin Anhalter Bahn
ca 500 Ban und Brettſtämme 40 ichen

bis 5 im Jnhalt aus dem Kahlſchlag Hornteig zum meiſtbietenden
Verkauf Aufmaßliſten vom 14 März an erhältlich

Die Forſtverwaltung Lurgkemnit

Fr B Holborn
Halle a S Merseburgerstrasse 8

Lager und Allein Verkauf von

harich s Konfektions Züsten
verſtellbar u nach Maß zu feſten Katalag Ziabrikpreiſen
ſolche wie nebenſtehend von Mk ohne Ständer

von Mk 50 anGegen Kkorpulenz
Vesol Pastillen aus Fueus vesieulosus u a Fueus arten unter Zusatz mild

abführend Kräuterextrakte frei von schädl Chemikalien
Garantiestreif u Firma Laboratorium Leo
M 25 feo

e in Halle
tiygien Bedarfs Artikel

Nur echt im Kart m r
Dresden A I M Bei Einsend vExtr fuel e vaeuso Exer rhel eps P Br je 5,0 50 d4rag Paul

Hirsob Apotheko u Löwen Apothebe
Baatandt

zur Gesundheitspflege
Versandhaus Vogel 4 Co Leipzig Plagwitz 216

Neueste Preisliste gratis gegen 20 verschlossen

v c jbel franz Boas
Meckelstr 9

Billigſte Bezugsquelle für mittlere und kleinere Ausſtattungen
ſolid und dauerhaft gearbeitet

Garnituren Diwans u Matratzen unter Garantie
Eigene Volſterwerkſtatt Trausvort frei Vohnung

Patentamwalt es
Tel 3457Leipzigerstr 71 Halle 3 S

Alle Arteng t in Kautſchuk oder Metall Ausführung für
S m J e Bureau Gewerbe Induſtrie c liefert billigſt

Aired Kirchhoif Gr Steinſtr 13 Laden

nis u d Farden nR In 1 Keneſen dellen Serben
genommen Leipzigerstrasse 836Sämmtliche Saiſon Neuheiten billig am Lager
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